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Gefälschte Rezepte führen zu Wohnungsdurchsuchung

Ort: Leipzig (Connewitz), Bornaische Straße
Zeit: 04.09.2026, gegen 16:00 Uhr

Der Versuch, am Freitag in Connewitz an verschreibungspichtige
Medikamente zu gelangen, führte am Samstag zu einer
Wohnungsdurchsuchung in Lößnig.

Ein 21-jähriger Mann (deutsch) versuchte am Freitagnachmittag, sich mit
einem gefälschten Rezept Medikamente zu beschaffen. Die Apothekerin
erkannte den Betrug, teilte dem Mann jedoch mit, dass die Medikamente
bestellt werden müssten und er sie am Samstag abholen könne. Sie
verständigte die Polizei und erstattete Anzeige wegen Urkundenfälschung.
Als der junge Mann die Medikamente abholen wollte, alarmierte die
Apothekerin erneut die Polizei. Dadurch konnten der 21-Jährige und ein
weiterer Mann (23, deutsch) vor Ort von Polizeibeamten des Reviers Leipzig-
Südost gestellt werden. Nach Rücksprache mit der Staatsanwaltschaft
erfolgte eine von einem Richter angeordnete Durchsuchung des genutzten
Fahrzeugs und der Wohnungen beider Männer in Lößnig. Dabei wurden unter
anderem mehrere Blankorezepte, eine Vielzahl verschreibungspichtiger
Medikamente, Böller, Bargeld und Handys sichergestellt. Nach Beendigung
der polizeilichen Maßnahmen wurden die Tatverdächtigen entlassen. Die
Polizei hat Ermittlungen unter anderem wegen Urkundenfälschung, Betrug
und Verstoß gegen das Arzneimittelgesetz aufgenommen. Die Ermittlungen
dauern an.
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Kollision mit E-Roller

Ort: Leipzig (Grünau-Nord), Uranusstraße / Saturnstraße
Unfallzeit: 04.09.2026, 11:40 Uhr

Am Freitagmittag kam es im Leipziger Westen zu einem Verkehrsunfall, bei
dem ein junger Rollerfahrer schwer verletzt wurde.

Eine 71-jährige Ford-Fahrerin (deutsch) fuhr auf der Saturnstraße in
südlicher Richtung und wollte an der Kreuzung zur Uranusstraße geradeaus
fahren. Auf dem Gehweg der Uranusstraße fuhr ein 18-Jähriger mit einem E-
Roller. Dabei kam es aus noch unbekannter Ursache zur Kollision, bei der
der junge Mann schwer verletzt wurde. Er wurde zur weiteren medizinischen
Behandlung in ein Krankenhaus gebracht. Der Sachschaden beträgt
rund 1.200 Euro. Der Verkehrsunfalldienst hat die Ermittlungen wegen
fahrlässiger Körperverletzung im Zusammenhang mit einem Verkehrsunfall
aufgenommen.

Bus übersieht Fahrradfahrer - Sechs Personen leicht verletzt

Ort: Leipzig (Sellerhausen-Stünz) Permoserstraße
Zeit: 05.09.2026, gegen 13:40 Uhr

Der 58-jährige Fahrer (deutsch) fuhr mit einem LVB-Linienbus aus
der Permoser Straße in stadtauswärtiger Richtung. An der Theodor-
Heuss-Straße wollte er rechts abbiegen und übersah dabei den
vorfahrtsberechtigten 41-jährigen Radfahrer, der auf dem Radweg in
gleicher Fahrtrichtung fuhr und der Permoser Straße weiter folgen wollte.
Es kam zum Zusammenstoß, bei dem der Radfahrer stürzte und sich leicht
verletzte. Der Busfahrer leitete eine Gefahrenbremsung ein, bei der sich
sowohl der Busfahrer als auch die vier Insassen verletzten (39/weiblich,
46/männlich, 42/weiblich, 1/weiblich). Der Sachschaden wurde sowohl
am Bus als auch am Fahrrad auf je 300 Euro beziffert. Die 39-jährige
Frau und das Baby wurden zur weiteren Behandlung in Krankenhäuser
gebracht; die anderen Verletzten wurden nach ambulanter Behandlung
vor Ort entlassen. Der Verkehrsunfalldienst hat die Ermittlungen wegen
fahrlässiger Körperverletzung im Straßenverkehr aufgenommen.


